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Resilienz: Begriffsbestimmung und Hintergrund
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 Resilienz = psychische Widerstandsfähigkeit von 
Individuen gegenüber äußeren Belastungen (von lat. 
„resilire“: zurückspringen, abprallen)

 Resilienz ≠ Immunität gegen alle Widrigkeiten

 Fähigkeit, unvorhergesehene Situationen, 
Turbulenzen und Herausforderungen nicht nur zu 
bewältigen, sondern hieraus gestärkt hervorzugehen 
und als Anlass für Weiterentwicklungen zu nutzen

 Resilienz zeigt sich in der erfolgreichen Bewältigung 
von Krisen (auch im Arbeitskontext)



Individuelle Resilienz
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Begriffsbestimmung und Hintergrund
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Entwicklungspsychologin Emmy Werner 
Beobachtung von 698 Kindern, davon 210 aus sozial benachteiligten Lagen 

(Hochrisikofamilien) 
Kinder wurden 1955 geboren
Untersuchungen mit 1, 2, 10, 18, 32 und 40 Jahren
Ein Drittel dieser 210 Kinder entwickelte sich positiv trotz
 kritischer Ereignisse, 
 biologischer und 
 sozialer Risikofaktoren. 

Was zeichnete diese Kinder aus? 



Begriffsbestimmung und Hintergrund
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Protektive Schutzfaktoren mildern die 
negativen Auswirkungen widriger Umstände ab. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
- vertrauensvolle Beziehungen
- realistische Erwartungen
- Rollenvorbilder
- Selbstbewusstsein
- optimistische, ausgeglichene Persönlichkeit



Begriffsbestimmung und Hintergrund
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Resilienz-Modell für die Arbeit. Eigene Darstellung in Anlehnung an Soucek et al., (2016)

Individuelle Resilienz
Beschreibt zwar eine stabile Einstellung bzw. personale Ressource, fokussiert jedoch auf 
das Verhalten von Personen in Krisensituationen. 

personale Ressourcen von Resilienz

resilientes Verhalten bei der Arbeit

arbeitsbezogene 
Herausforderungen psychische Gesundheit

Selbstwirksamkeit AchtsamkeitOptimismus

emotionale 
Bewältigung

fokussierte 
Umsetzung

positive 
Umdeutung

umfassende 
Planung



Organisationale Resilienz
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Verbindungen zwischen individueller und 
organisationaler Resilienz

 eine Resiliente Organisation ist aber mehr als nur die Summe ihrer Teile

Resiliente Organisationen
 ergreifen Vorsichtsmaßnahmen gegen bevorstehende 

Notfallsituationen/Krisen
 verfügen über Geschäftspläne und Strategien für konjunkturelle Einbrüche
 gestalten ihre Prozesse derart, dass die Belegschaft schnell auf dich 

veränderte Marktsituationen reagieren kann
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Organisationale Resilienz bedeutet, dass ein System auf 

Störungen so reagieren kann, dass es seine Funktionsfähigkeit 

erhält und Krisen erfolgreich überwindet. 



Überprüfung der Resilienz im Unternehmen
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Handlungsfelder des EFQMplusR-Modells
Führung
z. B. Sinn vermitteln, Optimismus ausstrahlen, Ziele setzen, Vertrauen schaffen

Strategie
z. B. Lösungsorientierung, Wachstum, hohe Arbeitszufriedenheit

Mitarbeiter*innen
Aufbau individueller Resilienz (z. B. Kompetenz, Identifikation, Selbstvertrauen)

Partnerschaften und Ressourcen
schnelles Reaktionsvermögen, hohe Flexibilität, Vertrauen

Prozesse, Produkte und Dienstleistungen
z. B. stabile Prozesse, Wandelbarkeit, Ausrichtung auf den Markt
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Die Befähigerkriterien zum EFQM+R-Modell
Beispiel Führung
„Wir sorgen dafür, dass FK ihren Führungsstil und dessen Wirkung auf die 
Beschäftigten reflektieren“

Beispiel Strategie
„Wir haben ein aktuelles Leitbild (Vision, Mission, Werte), das im Unternehmen gelebt 
wird“

Beispiel Mitarbeiter*innen
„MA-Befragung“

Beispiel Partnerschaften und Ressourcen
„Wir bewerten die Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten anhand von Kennzahlen“

Beispiel Prozesse, Produkte und Dienstleistungen
„In unserem Unternehmen ist es ordentlich und sauber – Beschäftigte arbeiten mit 
funktionierendem Werkzeug und müssen nichts suchen“
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Anwendung
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bereichsübergreifendes Team 

 Diskussion jedes Bewertungskriteriums
 Handlungsempfehlungen zur 

Einschätzung heranziehen
 Definition des Handlungsbedarfs (nein, 

zum Teil, ja)
 Handlungshilfen heranziehen und 

Maßnahmen auswählen
 Im beigefügten Maßnahmenplan 

Maßßnahmen festlegen (inkl. 
teilnehmender Personen, Zeitrahmen 
und Verantwortliche)



Anwendung
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Anwendung
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Bezugsmöglichkeit
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QR-Code Checkliste QR-Code Resilienzkompass



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

@ifaa_online

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: www.arbeitswissenschaft.net

Nora Johanna Schüth

Telefon: 0211 / 542263-45
E-Mail: n.j.schueth@ifaa-mail.de
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